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StWZ saniert Werkleitungen im  
Alten Kirchweg Ost 
 
Die StWZ Energie AG erneuert ab dem 31. August 2026 die Werkleitungen und 

die Strassenbeleuchtung des Alten Kirchwegs Ost. 

 

Die steigende Produktion und Nutzung von Solarstrom und die damit verbundene Anbindung 

von Infrastrukturen wie E-Ladestationen und Wärmepumpen belasten das Stromnetz 

zunehmend. Durch gezielte Massnahmen zur Verstärkung des Stromnetzes wird den 

gestiegenen Anforderungen an das Stromnetz Rechnung getragen. 

 

Umfassende Modernisierung 

Ab dem 31. August 2026 ersetzen die StWZ-Fachleute die alten Werkleitungen für Strom, 

Wasser und Gas im Alten Kirchweg Ost. Das Stromnetz wird ausserdem durch eine 

sternförmige Erschliessung der einzelnen Liegenschaften sowie durch grössere 

Kabelquerschnitte der Verbindungsleitungen verstärkt. Damit wird die sichere Versorgung mit 

Energie im Quartier auch in Zukunft gewährleistet. Gleichzeitig wird auch die 

Strassenbeleuchtung auf den neusten Stand der Technik gebracht und auf LED umgerüstet. 

Die Sanierungsarbeiten dauern rund sieben Monate. Um die Einschränkungen für 

Anwohnerinnen und Anwohner möglichst gering zu halten, wird in zwei aufeinanderfolgenden 

Etappen gebaut. Zum Abschluss erneuert die Stadt Zofingen den Strassenbelag.  

 

Einspurige Verkehrsführung 

Während der beiden Etappen ist der Alte Kirchweg Ost einspurig befahrbar. Es ist mit 

Wartezeiten zu rechnen. Die Zufahrt zu den Liegenschaften kann je nach Bauphase 

eingeschränkt sein. Fussgängerinnen und Fussgänger können die Baustelle jederzeit 

passieren. StWZ bemüht sich, die mit den Arbeiten entstehenden Beeinträchtigungen und 

Lärmemissionen so gering wie möglich zu halten und dankt für das Verständnis. 

 

 

Auskunft an die Redaktion 

Stefan Hirt, Projektleiter Rohrleitungsbau, 062 745 32 20 

 

Zofingen, 24. August 2026 
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StWZ engagiert sich mit über 80 Mitarbeitenden für eine sichere, nachhaltige Energie- und Wasserversorgung in 

der Region Zofingen. Sie versorgt ihre Kundinnen und Kunden mit Strom, Gas und Wasser und bietet Energie-  

sowie Telekomdienstleistungen an. StWZ verfügt zudem über umfassende Kompetenzen in den Bereichen  

Elektro-, Heizungs- und Sanitärinstallationen. StWZ engagiert sich als Aktionärin der FUWI AG für den Ausbau  

und den Vertrieb der Fernwärme im unteren Wiggertal.  

 
 

 
 
Bildlegende: Am Alten Kirchweg Ost wird die Strassenbeleuchtung auf LED umgerüstet. 


